
  Makroökonomisches Gleichgewicht                
 
Definition: 
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Unter dem Makroökonomische Gleichgewicht versteht man volkswirtschaftlichen 
Sachverhalt, dass das Volkseinkommen gleich groß ist wie das Bruttoinlandsprodukt 
(BIP).  
 

Formel: 
 

dd 

Das Makroökonomische Gleichgewicht wird mit folgender Formel berechnet: 

MG = (I - S) + (G - T) + (X - M) = 0  
 
Erklärung: 
MG = Makroökonomisches Gleichgewicht  
I: Private Investitionen  
S: Privates Ersparnis 

G: Staatsausgaben 

T: Staatseinnahmen (Steuern) 
X: Export 
M: Import 
  

Interpretationen: 
 

dd 

Das Makroökonomische Gleichgewicht wird mit folgender Formel berechnet: 

Die drei Klammern aus der obigen Formel lassen sich folgendermaßen erklären: 
(I - S): Ist die Differenz zwischen privaten Investitionen und privatem Sparen 
(Investitions- oder Sparüberschuss) 

(G - T): Ist die Differenz zwischen Staatseinnahmen und Staatsausgaben 
(Haushaltsdefizit oder Haushaltsüberschuss) 

(X - M): Ist die Differenz zwischen Export und Import (Export- 
oder Importüberschuss) 

Wenn die Summe größer Null wäre würde eine Deflation vorliegen.  
Wenn die Summe kleiner Null wäre, würde eine Deflation vorliegen.  
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